
Kein Strom, kein Wasser 

Wir haben festgestellt, dass die Not der Menschen jedes Mal, wenn wir in der Ukraine
waren, größer wurde. Der Krieg geht weiter, und vor ein paar Wochen hat die russische
Armee die Bombardierung der zivilen Infrastruktur verstärkt. Infolgedessen haben immer
mehr Menschen keinen Strom. In manchen Regionen gibt es kein Leitungswasser mehr. 

In den vergangenen Wochen haben wir viel mit den Menschen gesprochen, mit denen wir
in der Ukraine zusammenarbeiten. Sie kennen die Menschen, die aktuelle Situation und
das Gebiet gut. Aus diesem Grund stimmen wir unsere Arbeit in der Ukraine immer mit
ihnen  ab.  Bislang  haben  wir  uns  auf  Medikamente,  Verbandszeug  und  medizinische
Geräte konzentriert. Nach den letzten Online-Treffen mit unseren Freund*innen von Help
War Victims UA haben wir gemeinsam beschlossen, dass wir die Art von Hilfsgüter, die wir
in die Ukraine bringen werden, erweitern werden. 

Auf der Rückseite findet ihr eine Liste von Sachspenden, die benötigt werden. Einige der
neuen Punkte  auf  der  Liste  stehen im Zusammenhang mit  der  wachsenden Zahl  von
Menschen, die ohne Strom und Wasser sind. 

Da der Bedarf an Hilfsgütern ständig steigt, müssen wir auch unsere Transportkapazitäten
erhöhen. Um mehr Transportkapazitäten realisieren zu können, benötigen wir auch einen
weiteren Bulli. Das würde unsere Möglichkeiten wesentlich vergrößern. Mit einem weiteren



Bulli könnten wir mehr Hilfsgüter in die Ukraine transportieren und das ist angesichts des
wachsenden Bedarfs auch dringend nötig. Wir bitten euch auch um Geldspenden, damit
wir  einen  gebrauchten  Transporter  und  zusätzliche  medizinische  Ausrüstung  für  die
Menschen in die Ukraine kaufen können. 

Wir möchten uns im Voraus bedanken und den Menschen danken, die unsere Arbeit bis
jetzt unterstützt haben. Ohne eure Unterstützung wäre unsere Arbeit gar nicht möglich. 
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Die folgenden Sachspenden werden zur
zeit benötigt

Kerzen

Streichhölzer

Powerbanks

Autonome Solarsysteme (mit großen Batterien 
zur Stromspeicherung – Power Stations)

Taschenlampen (Vorzugsweise mit USB 
Auflademöglichkeit)

Kopflampen (Vorzugsweise mit USB 
Auflademöglichkeit)

Rettungsdecken

Wasseraufbereitungstabletten 

Systeme zur Wasseraufbereitung

Paracetamol

Ibuprofen

Schmerztabletten

Verbandszeug (Traumaverband)

Wundklammern

Einmalskalpellen

Trauma-scheren und/oder Rettungsscheren

Wenn ihr einen der oben aufgeführten Produkte 
anbieten möchtet, kontaktiert uns bitte per Email: 

carsofhopewtal@gmail.com

Tourniquets

Junctional Tourniquets (Dient der 
präklinischen Behandlung von 
Explosionsverletzungen im Leistenbereich, bei 
denen sich normale Tourniquets nicht 
verwenden lassen.)

Hämostatische Produkte (Gauze)

Okklusiv-pflaster

Medizinische Rucksäcke 

Traumakits

Beatmungssysteme (Beatmungsbeutel)

Sterile Brandwunden Gesichtsmasken

Sterile Brandwunden Kompressen

Burnshield Contour Kompressen für 
großflächige Brandwundenversorgung

Burnshield Rescue Kit (Brandwunden 
Versorgung)

HWS-Schienen (zur Stabilisierung der 
Halswirbelsäule)

Arctic Baby Wraps - Rettungsdecken für Babys

Sterile Untersuchungs- und Behandlungs-
Handschuhe

Stethoskope

Medizinische Desinfektionstücher 

Chest Seal Thoraxverschlusspflaster

Batterien

Schutzplatten (Mindestens Schutzklasse 3, 
Schutzklasse 4 ist besser)

Schutzwesten (Plattenträger)




